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Die nächsten Wochenmarkt-Termine:
30.11.2024, 07.12.2024

18:00 Uhr
Adventfensteröffnung

Sonntag, 8. Dezember
10:00 - 18:00 Uhr

14:00 Uhr
Wimsbrook Horns 14:00 Uhr

Kasperltheater15:00 Uhr
Perchtenlauf

10:30 Uhr
Goldhaubenkinder

 (bei der Sparkasse durch den Kulturverein)

 (Werkraum)

Stände, Kunst- & Handwerksmarkt

10:00 bis 13:00 Uhr
Weihnachtsbasteln

Christkindlmarkt
Wimsbacher

 (Volksschule)
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… den 80. Geburtstag
Erwin Berger (Steinfeldstraße)
Jörg Hoflehner (Untere Au)

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles erdenklich Gute

… den 70. Geburtstag
Günther Plasser (Gartenstraße)

Im Dezember feiern…

Geburten:

Die Bürger/Innen, die keine Veröffentlichung ihres Alters- bzw. Hochzeitjubiläums wünschen, werden gebeten, dies 
mindestens 6 Wochen vor dem Jubiläum, dem Bürgerservice, Tel. 25055-0, mitzuteilen.

Michelle Köstner und Christoph Krammel (Traun) – Sophia
Sarah und Julian Wimmer (Vogeltenn) – Felix

… den 75. Geburtstag
Josef Waldburger (Seulbergerstraße)
Liselotte Waldburger (Seulberger-
straße)

Übergabe LAWOG-Wohnungen
Im Siedlungsgebiet Bachäcker ent-
stand ein Wohngebäude der LAWOG 
mit 12 hochwertigen Mietwohnun-
gen, wobei 2 Wohnungen von der 
Diakonie (für Menschen mit Beein-
trächtigungen) angemietet wurden.

Am 14. November 2024 fand die 
Schlüsselübergabe an die neuen 
Bewohner statt.

Bgm. Mag. Erwin Stürzlinger über-
raschte alle mit einem Einstandsge-
schenk in Form von Brot, Salz und 
einer Münze, die den Mietern im 

3-Raum-Wohnung:
ca. 67 m² im 1. OG + 8 m² Balkon
Miete inkl. BK und HK:
EUR ca. 830,00
Eigenmittel:
EUR ca. 3.230,00

•	 2 Stellplätze, Kellerabteil im 1. 
OG, etc.

•	 sofort beziehbar

Bei Interesse gibt Ihnen Karin 
Lemberger gerne Auskunft 
(07245/25055-225 oder karin.lem-
berger@bad-wimsbach.ooe.gv.at) 
und verwenden Sie bitte für die 
Anmeldung den Wohnungswerber-
fragebogen (online verfügbar unter 
www.bad-wimsbach.at).

1 Wohnung ist noch zu haben

neuen Heim Glück und Wohlstand 
bringen sollen.

Foto: Marktgemeinde

Wir wünschen allen Bewohnern viel 
Freude in der neuen Wohnung.
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Der Bürgermeister informiert

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister:

(Mag. Erwin Stürzlinger)

Sprechtage

Meine Sprechtage im Gemeindeamt: 
jederzeit nach telefonischer Verein-
barung (Marktgemeindeamt, Sekre-
tariat, Tel.: 25055-225)

E-Mail: erwin.stuerzlinger@bad-
wimsbach.ooe.gv.at

Sprechtage der politischen Vertreter
ÖVP:	 Vizebürgermeister Johann Ziegelböck 
		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 0676/81427722)

SPÖ:	 GV Stefan Radner
		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0660/6554330)

FPÖ:	 GR Peter Appl
 		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0664/5412725)

Öffnungszeiten 
Marktgemeindeamt

Montag		   07:00 – 13:00 Uhr
nur telefonisch:	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag		   07:00 – 13:00 Uhr
nur telefonisch:	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch		   07:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag		   07:00 – 13:00 Uhr
		   14:00 – 18:00 Uhr
Freitag		   07:00 – 13:00 Uhr

Geschätzte Wimsbacherinnen und 
Wimsbacher!

Wohnungsübergaben 
Es freut mich sehr, dass die Schlüs-
sel für die LAWOG-Wohnanlage im 
Bereich Bachäcker an die Mieterin-
nen und Mieter übergeben werden 
konnten und zahlreiche Menschen 
einen schönen Lebensmittelpunkt 
gefunden haben.
Mit der Überreichung von Salz, Brot 
und einer Münze habe ich den neuen 
Bewohnern Beständigkeit, eine gute 
Lebensgrundlage und das nötige 
Kleingeld gewünscht. Das neue 
Wohnhaus und die Wohnstätte des 
Diakoniewerks sind architektonisch 
sehr gut abgestimmt. Diese Abstim-
mung war den Verantwortlichen 
der Marktgemeinde wichtig. Daher 
wurde im Vorfeld ein Architekten-
wettbewerb abgehalten und das Sie-
gerprojekt verwirklicht.
Nach der nunmehrigen Fertigstel-
lung sieht man, wie gut die beiden 
Gebäude das zukünftige Siedlungs-
gebiet gliedern, bzw. abschließen.

Christkindlmarkt
Auch heuer findet der Christkindl-
markt am 8. Dezember in gewohnter 
Weise statt.
Neu ist ein Kasperltheater um 14:00 
Uhr in der Volksschule. Ein herzli-
cher Dank geht an alle Kunsthand-
werksaussteller und Standbetreiber, 
die uns wieder mit unterschiedlichen 
Schmankerln verwöhnen.
Ich darf Sie herzlich einladen zahl-
reich vorbeizukommen und Freunde 
und Bekannte mitzubringen. 

Beihilfe für Schulveranstaltungen
Schulveranstaltungen können Fami-
lien vor eine finanzielle Herausforde-
rung stellen.
Daher gibt es eine Schulveran-
staltungshilfe des Landes OÖ und 
einigen anderen Institutionen.
Auch die Marktgemeinde unterstützt 
Schulveranstaltungen. Die Unterla-
gen dazu finden Sie auf der Gemein-
dehomepage unter dem Suchbegriff: 
Gemeindeschulveranstaltungshilfe. 

Außerdem gibt es den Sozialfonds, 
der für Unterstützungen zur Verfü-
gung steht.
Bitte scheuen Sie sich nicht bei 
der Gemeinde nachzufragen. Alle 
Anträge und Unterstützungen 
werden selbstverständlich vertrau-
lich behandelt.
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Laternenfest im Kindergarten

Dankeschön ans Christkind 2023
Ein großes Dankeschön ans 
Christkind 2023

Die Wünsche von Oskar Goigitzer 
(9) und Moritz Hartner (12) aus 
Bad Wimsbach-Neydharting ans 
Christkind 2023 waren keine großen 
Spielsachen, sondern Dinge, die 
ihnen das Leben erleichtern.

Moritz hat große Freude mit seinem 
neuen großen Pflegebett, in dem 
auch Mama oder Papa Platz haben, 
wenn er krank ist.
Oskar kann durch seinen Elektrosti-
mulationsanzug seine Bewegungs-

abläufe physiologisch besser steuern.

Viel Geduld brauchen die Eltern für 
die Bürokratie bis Heilbehelfe geneh-
migt und besorgt werden können. 
Umso größer war die Freude bei 
den Familien zu Weihnachten 2023, 
als der eigene Ort auf Initiative der 
Goldhaubengruppe für unsere zwei 
Christkindl spendete und zumindest 
bei den hohen Kosten unterstützen 
konnte.

Danke auch an die örtliche Raiff-
eisenbank und Sparkasse für die 
Spendenkonten, die übrigens nicht 
geschlossen wurden.

Die Familien möchten sich noch 
einmal ganz herzlich bei allen 
bedanken!

HELFEN BEREITET FREUDE IM 
HERZEN – und im Ort kommt die 
Hilfe doch am schnellsten an!

Auch der Naschmarkt der KFB am 
ersten Adventwochenende im Pfarr-
heim steht ganz im Sinne der Hilfe 
vor und im Ort! Die KFB unterstützt 
heuer Siegi Gärtner mit Therapie-
stunden mit dem Spendenkonto der 
KFB: AT73 3408 3000 0197 8212.

Fotos: privat, Text: Goldhaubengruppe

Wunderschöne Laternenfeste liegen 
hinter uns.
Die Blaue und Grüne Gruppe sowie 
die Rote und Gelbe Gruppen feierten 

jeweils gemeinsam.
Auch im neuen Kindergarten wurde 
gemeinsam mit der Krabbelgruppe 
der Hl. Martin geehrt.

Anschließend gab es von Bgm. 
Stürzlinger für jedes Kind ein Mar-
tinskipferl und Tee.

Fotos: kerryphotography, Kindergarten
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Christkindlmarkt
Am 8. Dezember findet der Weih-
nachtsmarkt von 10:00 bis 18:00 
Uhr am Vorplatz der Volksschule 
statt. 
Um ca. 10:30 Uhr werden die Gold-
haubenkinder mit einem Hirtentanz  
den Christkindlmarkt eröffnen.

Von 10:00 bis 13:00 Uhr findet im 
Werkraum der Volksschule ein Weih-
nachtsbasteln für Kinder statt.
Um 14:00 Uhr kommt der Kasperl – 
auch in der Volksschule.

Die Kunst- und Handwerksausstel-
lung in der Volksschule hat eben-
falls bis 18:00 Uhr geöffnet. Über 20 
Aussteller werden ihre Handarbeit 
zeigen und Sie mit ihren Werken auf 
die Vorweihnachtszeit einstimmen. 
Auch die Kaffeestube des Elternver-
eines finden Sie in der Volksschule.

Ein besonderer Höhepunkt ist wieder 
der vom Tourismusverband veran-
staltete Perchtenlauf („Taurus-Pass“ 
aus Altmünster) – um 15:00 Uhr! 

Zum Abschluss eröffnet um 18:00 
Uhr der Kulturverein das Fenster des 
Adventkalenders bei der Sparkasse. 
Viele örtliche Vereine und Gruppie-
rungen bereichern mit einem breiten, 
kulinarischen Angebot den Christ-
kindlmarkt. 

Kommen Sie, lassen Sie sich verzau-
bern und genießen Sie die einzigar-
tige Atmosphäre am Christkindlmarkt 
sowie den wunderschönen Markt-
platz in Bad Wimsbach-Neydharting.

Radfahrer des Monats
„Eine tägliche Radausfahrt tut 
mir einfach gut!“

Mit beachtlichen Zahlen kann der 
„Radfahrer des Monats“ aufwarten. 
Ludwig Rieger (69) fährt seit seiner 
Pensionierung vor sieben Jahren 
täglich Rad.
Mit dem Cross-Bike legt er pro 
Monat durchschnittlich 1.000 Kilo-
meter zurück. „Auch im Berufsleben 
habe ich mir immer ehrgeizige Ziele 
gesteckt“, erzählt der motivierte 
Radler.

„2011 brauchte ich einen Stent. 
Das war mit ein Grund, warum ich 
das Radfahren steigerte. Es ist für 
mich wichtig, um fit und gesund zu 
bleiben!“

Beinahe täglich ist Herr Rieger auf 
Nebenstrecken nach Wels unter-
wegs. Mit dabei ist sein Rucksack, 
wo dann kleinere Besorgungen mit 
nachhause transportiert werden.
An heißen Tagen im Sommer startet 
er bereits um fünf Uhr morgens los, 
damit er spätestens um neun Uhr 
wieder daheim ist und dort die not-
wendigen Tätigkeiten im und rund 
um das Haus erledigen kann.

Prinzipiell fährt er gerne allein, 
damit er in dem für ihn passenden 
Tempo unterwegs sein kann. 2023 
stellte er seinen persönlichen Rekord 
auf. „Über 17.000 Kilometer habe 
ich im Vorjahr ‚runtergestrampelt‘.

Ich fahre ausschließlich von der Au 

weg. Es freut mich, immer wieder zu 
entdecken und zu sehen, wie schön 
es bei uns ist.
Wir haben wirklich eine wunderbare 
Natur!“, macht Ludwig Rieger deut-
lich, was ihm noch so sehr am Rad-
fahren gefällt.

Ludwig Rieger setzte sich mit 60 
Jahren noch ein großes Ziel: 110.000 
Kilometer bis zum 70. Geburtstag 
radelnd zu erreichen!

Er hat bereits über 106.000 Kilome-
ter gesammelt.
Somit dürfte das selbstgesteckte Ziel 
bis nächsten Juni sogar übertroffen 
werden. „Natürlich nur, wenn ich 
gesund bleibe“, räumt er ein.
Wir wünschen ihm beides! 

Foto: privat
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Informationen zur Geflügelpest
Information für GeflügelhalterIn-
nen in Gebieten mit stark erhöh-
tem HPAI-Risiko
Die Aviäre Influenza (Geflügelpest, 
Vogelgrippe) ist eine akute, hoch-
ansteckende, fieberhaft verlaufende 
Viruserkrankung der Vögel.
Hochempfänglich für das Virus sind 
Hühner, Puten und zahlreiche wildle-
bende Vogelarten. Enten, Gänse und 
Tauben erkranken entweder kaum 
oder zeigen keine Symptome, sind 
aber für die Erregerverbreitung von 
Bedeutung.
Im aktuellen Seuchengeschehen sind 
Erkrankungen nach Infektionen mit 
H5N1 in Europa beim Menschen bis 
jetzt nicht nachgewiesen worden.
Um den Geflügelbestand zu schüt-
zen, wurden in Österreich Gebiete 
mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko 
und Gebiete mit stark erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko festgelegt. 

Der Bezirk Wels-Land wurde als 
solches Risiko Gebiet eingestuft.

In diesen Gebieten sind von den 

Geflügelhalterinnen und -haltern 
bestimmte Maßnahmen umzusetzen:
•	 Es gilt Stallhaltungspflicht: 

Geflügel ist in Stallungen oder 
in geschlossenen Haltungsvor-
richtungen, die zumindest oben 
abgedeckt sind, zu halten.

•	 Betriebe unter 50 Stück Geflü-
gel sind bei Einhaltung der Bio-
sicherheitsmaßnahmen von der 
Stallhaltungspflicht ausgenom-
men

•	 Die Tränkung darf nicht mit 
Oberflächenwasser erfolgen, zu 
dem Wildvögel Zugang haben.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen 
einer Infektion mit dem Erreger der 
Geflügelpest ist bei der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde anzu-
zeigen.

Im Risikogebiet sind außerdem ein 
Abfall der Futter- und Wasserauf-
nahme (von mehr als 20%), ein 
Abfall der Eierproduktion (um mehr 
als 5%) oder eine erhöhte Sterb-

lichkeitsrate (höher als 3% in einer 
Woche) zu melden.
Bei unklaren Gesundheitsproblemen 
in Geflügelbetrieben sollte unbe-
dingt eine tierärztliche Untersu-
chung erfolgen.
Die verpflichtende Meldung von tot 
aufgefundenen wildlebenden Was-
servögeln und Greifvögeln bei der 
örtlich zuständigen Veterinärbe-
hörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) 
ist ebenfalls für die Früherkennung 
wichtig.

Abschließend wird darauf hingewie-
sen, dass die Haltung von Geflügel 
bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde zu melden ist.

Schulveranstaltungshilfe Land OÖ
Gefördert werden Eltern mit schul-
pflichtigen Kindern in allgemeinbil-
denden Pflichtschulen, Privatschulen 
mit Öffentlichkeitsrecht und Land-
wirtschaftliche Fachschulen.

Wer wird gefördert?
Eltern, wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teilge-
nommen hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilgenommen haben.

Was wird gefördert?
Die Teilnahme an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung für ein Kind oder 
an mehrtägigen Schulveranstaltun-
gen für mehrere Kinder.

Wie wird gefördert?
zwischen 60 Euro für 2-tägige und 
150 Euro für 5-tägige Schulveran-
staltungen.

Welche Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein?
•	 Bestimmte Einkommensgrenzen 

(berechnet nach dem gewichte-
ten Pro-Kopf- Einkommen auf 
Basis des geltenden Sockelbetra-
ges) dürfen nicht überschritten 
werden.

•	 Wohnsitz in Oberösterreich

Abwicklung/Antragsstellung
Sollte ein Kind ein einem Schul-
jahr mehrere Schulveranstaltungen 
absolviert haben, wird empfohlen, 
den Zuschuss für den längeren dieser 
Aufenthalte zu beantragen.
Der Antrag ist mittels (Online-)For-
mular an das Familienreferat des 
Landes OÖ zu richten.

Tipp – ergänzend zur Schulveran-
staltungshilfe des Landes OÖ bzw. 
des Bundes können folgend Förde-
rungen beantragt werden:

•	 „Schulsportwochen 100-er“ der 
WKO: Voraussetzung für den 
Erhalt dieser Förderung ist der 
Nachweis sozialer Bedürftigkeit. 
Der Antrag kann von der Schule 
oder von den Eltern gestellt 
werden. Die Förderung beträgt 
bis zu 100 Euro pro Schüler.

•	 AK-Klassenfahrtsbonus: Die AK 
OÖ entlastet ihre Mitglieder mit 
dem AK-Klassenfahrtsbonus. Je 
nach Dauer der Schulveranstal-
tung können für das Schuljahr 
2024/2025 einmalig 75 oder 
150 Euro für Kinder der 5. bis 9. 
Schulstufe beantragt werden.

Quelle: Land OÖ
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Linz-Tage der Volksschule
Text – verfasst von den Schülerinnen 
und Schülern der 4. Klassen.

Linz-Tage der 4. Klassen 9.-11. 
Oktober 2024

Kolping Haus
Zum Essen und zum Schlafen waren 
wir im Kolping Haus. Wir verbrach-
ten dort zwei Nächte und die Zimmer 
waren schön und gemütlich. Früh-
stück gab es um 7:30 Uhr und Abend-
essen um 18:00 Uhr. Um 21:00 Uhr 
war Bettruhe. Unsere Lehrerin hat 
uns immer um 7:00 Uhr geweckt.

Altstadtdetektive
Wir sahen die Dreifaltigkeitssäule 
und durften sogar über die Absper-
rung steigen, damit wir alle Hinweise 
finden konnten. Wir lösten Rätsel im 
Landhaus, in der Altstadt und im 
Schlosshof.
Im Sitzungssaal besuchte uns Land-
tagsabgeordneter Christian Mader. 
Mit ihm machten wir auch ein Foto.

Brucknerhaus
Im Brucknerhaus machten wir eine 
Schnitzeljagd. Zuerst saßen wir auf 
Sitzplätzen im Foyer. Dann machten 
wir Stationen. Zum Schluss fanden 
wir einen Schatz und bekamen 
Süßigkeiten.

VOEST
Wir waren in der Voest. Dort sahen 
wir den Hochofen, das war sehr toll. 
Es gab große Haufen mit Kohle, 
Eisenerz und alles was man zum 
Stahl herstellen braucht. Wir fuhren 
mit einem Bus durch das Werk und 
schauten uns alles an.

Der Guide erzählte uns, dass ein 
Arbeiter einmal mit 160 km/h im 
Werk gefahren ist und dann nicht 
mehr fahren durfte.

Ars Electronica Center
Am zweiten Tag gingen wir ins Ars 
Electronica Center. Leider regnete 
es und wir wurden pitschnass. Wir 
waren im Deep Space, das fühlte 
sich an, als ob wir in einer anderen 
Welt wären. Später sahen wir uns 
einen 3D Drucker und Bärtierchen 
unter dem Mikroskop an, das hat uns 
besonders gut gefallen. Zum Schluss 
experimentierten wir mit Sand, der 
seine Farbe ändern konnte. Wir 
haben sehr viel gelernt.

Nachtwächterführung
Am ersten Abend waren wir mit dem 
Nachtwächter unterwegs.
Der Nachtwächter hat uns alles 
erzählt, was wir über Linz wissen 
müssen. Am besten gefiel uns der 
Lichtbrunnen in der Altstadt. Wir 
hatten bei der Führung viel Spaß. 
Leider sind wir viel gegangen und 
bald taten uns die Füße weh.

Schifffahrt mit der MS Sissi
Wir sind mit der MS Sissi auf der 
Donau gefahren. Anfangs fanden wir 
den Vortrag ganz interessant, aber 
weil wir so müde waren, konnten 
wir uns nicht gut konzentrieren und 
spielten Schere, Stein, Papier. 

Taschenlampenführung im Mari-
endom
Am zweiten Abend gingen wir in den 
Mariendom. Vor dem wunderschö-

nen Turm bekamen wir noch von 
einem Mann eine Erklärung. Als er 
uns hineinführte fiel uns gleich etwas 
auf: Erstens war alles schon sehr 
gut verschlossen und zweitens die 
Orgel. Wir mussten viele Stufen und 
Treppen steigen um auf den Turm zu 
kommen, aber es war echt cool. Als 
wir fast oder sogar schon über dem 
Dachboden waren, bekamen ein paar 
Kinder im Dunkeln Höhenangst. 
Oben waren auch Dachteile und 
Formen der Dächer zu sehen. Am 
Turm sahen wir alles, alle Türme, 
das Schloss, das Lentos und sogar 
den ORF Sender. Es war ein sehr 
tolles Erlebnis.

Backstageführung im Musikthea-
ter
Am letzten Tag waren wir im Musik-
theater. Anfangs gingen wir in den 
großen Saal. Dort war die Bühne 
offen und wir konnten bis nach 
hinten schauen, weil gerade umge-
baut wurde. Bei einer Vorstellung 
hängen rund um die Bühne Vorhänge 
und man sieht gar nicht so weit. Wir 
schauten uns alle wichtigen Räume 
an – die Werkstätten, wo alles aus 
Holz gebaut wird, die Kaschierwerk-
statt, wo Requisiten und Masken 
aus Styropor gemacht werden, die 
Malerei und gingen bei den Kos-
tümen vorbei. Leider durften wir 
nicht in den großen Raum, wo alle 
Kostüme hängen.

Danach fuhren wir wieder nach 
Hause.

Fotos: VS
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Hausmittel – bewährte Anwendungen

„Gesunde Gemeinde“ lädt ein ...

Fo
to

: p
riv

at

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige

Montag, 9. Dezember 2024
um 19:00 Uhr

im Personalraum (2. Stock) des Marktgemeindeamtes

Claudia Goigitzer

Hausmittel erleben gegenwärtig 
eine Renaissance und erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit.
Bei leichten Beschwerden sind 
Hausmittel einfach naturheilkund-
liche Maßnahmen, die den Körper 
bei Krankheiten und Beschwerden 
für eine Linderung unterstützen. 
Ob bei Magen-Darm-Problemen, 
Venenschmerzen oder Insektensti-
chen, bewährte Hausmittel wurden 
in vielen Familien von Generation 
zu Generation weitergegeben und 
helfen Beschwerden zu lindern.
Schon unsere Großmütter wussten, 
Essigpatscherl wirken fiebersenkend 

und Topfenwickel helfen bei Hals-
schmerzen und Entzündungen. 

Ob kalt oder warm, Wickel und 
Umschläge zählen zu den klassischen 
Hausmitteln und ihre Anwendungs-
möglichkeiten sind vielfältig. Sie 
helfen, die körpereigenen Selbsthil-
fekräfte zu aktivieren und unterstüt-
zen die Linderung der Beschwerden.
Neben den Wickeln sind Tees 
beliebte Hausmittel. Heilkräuter-
Tees werden nicht nur getrunken 
– sie eignen sich auch für Mundspü-
lungen und zum Inhalieren.
Zum Beispiel wird als einfaches 

Hausmittel gegen Halsschmerzen 
das Gurgeln mit Salbeitee empfoh-
len. Dafür sollte der Tee eher stark 
zubereitet sein.
Es kann, muss aber nicht geschluckt 
werden (bitterer, adstringierender 
Geschmack), drei bis fünfmal täglich 
wiederholen. Salbei wirkt entzün-
dungshemmend und beruhigt die 
Schleimhäute.

Hausmittel Zwiebelschmiere
Und wer kennt nicht die altbekannte 
Zwiebelschmiere unserer Omas zur 
Linderung des Hustens.
Der Saft der Zwiebel besitzt eine ent-
zündungshemmende und schmerz-
lindernde Wirkung.
Zwiebelschmiere lässt sich relativ 
einfach und schnell herstellen.
Dafür wird eine kleingeschnittene 
Zwiebel in heißem Fett gedüns-
tet. Wichtig dabei ist, die Zwiebel 
muss glasig bleiben. Dann auf ein 
Geschirrtuch aufstreichen, das Tuch 
zusammenfalten und noch warm auf 
die Brust auflegen, ein Handtuch 
darüberlegen und mit einer Decke 
zudecken.

Natürlich können Hausmittel keinen 
Arztbesuch ersetzen.
Tritt durch die Anwendung von 
Hausmitteln keine Linderung der 
Beschwerden ein, bitte unbedingt 
einen Arzt aufsuchen!
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Hol dir deine LEADER-Förde-
rung für regionale Projekte

LEADER ist ein Förderprogramm 
von EU, Bund und Land mit dem 
Ziel, ländliche Regionen in ihrer 
Entwicklung zu unterstützen, um sie 
für die Zukunft zu stärken.
Du hast eine innovative Idee, die 
unsere Region noch lebenswer-
ter machen könnte und Wels-Land 
weiterentwickelt? Dann bist du bei 
LEADER genau richtig.

LEADER ist bunt und thematisch 
vielseitig – jede Idee ist willkom-
men!
Denn wir wissen: die Ideen von heute 
sind das Fundament von morgen.

In einem Beteiligungsprozess unter 
Einbindung der Bevölkerung wurden 
die Themenbereiche für die nächsten 
Jahre erarbeitet.
LEADER macht so Betroffene zu 
Beteiligten und geht darauf ein, 
was die Menschen in der Region 

und unsere Mitgliedsgemeinden in 
Zukunft brauchen.
Jetzt gilt es die Ziele, Maßnahmen 
und Projekte, die in Form einer 
lokalen Entwicklungsstrategie fest-
gehalten wurden, auch umzusetzen. 
Dazu braucht es engagierte Men-
schen, die innovative Projekte einrei-
chen.
Die vier nachstehenden Aktionsfel-
der bilden das Grundgerüst für alle 
LEADER-geförderten Projekte:
•	 Steigerung der Wertschöpfung
•	 Festigung der natürlichen Res-

sourcen und des kulturellen 
Erbes

•	 Stärkung des Gemeinwohls
•	 Klimaschutz und Anpassung an 

den Klimawandel 

So kommst du zu deiner LEADER-
Förderung
Du hast eine Projektidee und möch-
test wissen, ob diese durch LEADER 
förderbar ist? Egal ob Wirtschaft, 
Kultur, Soziales, Bildung, Jugend, 

Klima, Nachhaltigkeit, Mobilität, 
Landwirtschaft, Tourismus – komm 
zu uns ins LEADER-Büro und erzähl 
uns von deinen Ideen. Wir helfen 
gerne weiter!
Unsere Arbeit dreht sich zu einem 
großen Teil um Projektarbeit, dein 
Vorhaben ist bei uns also in guten 
Händen. Wir unterstützen dich bei 
Kooperationen, Netzwerkarbeit, 
bei Projektumsetzungen und sind 
Schnittstelle zu den gewählten LEA-
DER-Entscheidungsträger:innen in 
der Region.

Dein LEADER-Büro vor Ort:
Regionalentwicklungsverband 
LEADER Region Wels
Gemeindeplatz 1, 4600 Thalheim
office@lewel.at – 0664 73 72 93 82 

LEADER-Region Wels-Land

Neuerungen Hundehaltegesetz
OÖ. Hundehaltegesetz 2024 
Wichtige Information und Neue-
rungen ab 1. Dezember 2024

1.
Die Einführung der Kategorie „große 
Hunde“ und das Erfordernis einer 
Alltagstauglichkeitsprüfung (ATP) 
für große Hunde.
Dies gilt nur für Neuanmeldungen.
Große Hunde haben mindestens 20 
kg oder eine Widerristhöhe von min-
destens 40 cm.
Die Feststellung erfolgt beim Tier-
arztbesuch. Hundehalter großer 
Hunde müssen innerhalb einer 
bestimmten Frist eine Alltagstaug-
lichkeitsprüfung absolvieren. 

2.
Erweiterte Pflichten bei speziellen 
Hunderassen bis 8 Jahre:
Für Bullterrier, American Staf-
fordshire Terrier, Staffordshire Bull-

terrier, Dogo Argentino, American 
Pit Bull Terrier und Tosa Inu und 
deren Kreuzungen untereinander 
gelten ab Inkrafttreten des Oö. HHG 
2024 die Pflicht zur Ablegung einer 
Alltagstauglichkeitsprüfung sowie 
eine Leinen- und Maulkorbpflicht im 
öffentlichen Raum.
Dies gilt unabhängig von der Größe 
und des Gewichts des Hundes.

Auch für alle Hundehalter, die bereits 
einen Hund dieser speziellen Hun-
derassen angemeldet haben, gelten 
diese neuen Bestimmungen, sofern 
die Hunde zum Stichtag 1.12.2024 
die das 8. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Sie müssen inner-
halb einer 6-monatigen Frist (31. 
Mai 2025) die Bestätigung über die 
positive Absolvierung der Alltags-
tauglichkeitsprüfung der Gemeinde 
vorlegen.

Ist unklar, ob der Hund einer dieser 
speziellen Rassen angehört, hat die 
Hundehalterin oder der Hundehalter 
ein Sachverständigengutachten vor-
zulegen.

Weitere Infos unter der Homepage 
des Landes Oberösterreich (land-
oberoesterreich.gv.at > Themen > 
Sicherheit und Ordnung > Verwal-
tungspolizei > Oö. Hundehaltege-
setz) bzw. www.sichermithund.at

Foto: privat
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Die nächsten Bauverhandlungen finden an folgenden Terminen statt:

Freitag, 20. Dezember 2024
Freitag, 17. Jänner 2025

Eine kostenlose Bauberatung durch den Bausachverständigen Ing. Dietl wird 
an diesen Tagen in der Zeit von 8:00 bis 10:00 Uhr in der Bauabteilung ange-
boten.
Um Wartezeiten zu vermeiden, werden Sie gebeten, mit Karin Kölblinger,  
Tel. 25055-213, einen Termin zu vereinbaren.

Bauverhandlungen

Eltern-Kind-Beratung

Sozialberatungsstelle 

Nächster Termin für die Eltern-Kind-Beratung
in Lambach (Hafferlstraße 1) ist 

Di, 10.12.2024, von 13:30 bis 15:30 Uhr

Sozialberatungsstelle 
Eberstalzell & Sattledt

Tanja Scheureder
Sonnleiten 2

4653 Eberstalzell

0664/1981100
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

Ich berate, informiere und unter-
stütze Sie gerne.

Beratung erfolgt kostenlos, anonym 
und vertraulich!

Öffnungszeiten
Dienstag:
8:00 – 12:00 Uhr  Eberstalzell
Mittwoch:
8:00 – 12:00 Uhr  Sattledt
Freitag:
8:00 – 11:00 Uhr  Eberstalzell

Sprechtag:
jeden 1. Donnerstag im Monat
Marktgemeindeamt Bad Wimsbach-
Neydharting: 10.30 – 12.30 Uhr
Nächster Termin:
5. Dezember 2024

Die Freiwillige Feuerwehr Bergham-
Kößlwang bedankt sich herzlich bei 
allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern für die großzügi-
gen Spenden im Rahmen der Haus-
sammlung.
Die erhaltenen Gelder werden gezielt 
für die Erhaltung der Schlagkraft 
eingesetzt, um im Ernstfall weiter-
hin rasch und zuverlässig helfen zu 
können.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Haussammlung
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Werbeeinschaltungen

Ab € 19.990,-*
bei Finanzierung und Versicherung 

Immer die richtige Entscheidung
Der neue Mitsubishi ASX 

ASX Coop-A4-9.24-Final New.indd   1 16.09.24   17:59

Ab € 19.990,-*
bei Finanzierung und Versicherung 

Immer die richtige Entscheidung
Der neue Mitsubishi ASX 

Symbolbild. Kraftstoffverbrauch 4,7-6,0 l/100 km, CO2-Emissionen 107-135 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). 
*Aktionspreis gültig für Mitsubishi ASX Inform inkl. € 1.200,- Bonus, € 1.000,- Finanzierungsbonus und € 500,- Versicherungsbo-nus. Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit 
Haftpflicht- und Kaskoversicherung über die Versicherungsmarkt-Servicegesellschaft m.b.H. **5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Freibleibendes Angebot, gültig auf Neuwagen bei Kaufvertrag bis 31.12.2024, 
nur bei teilnehmenden Händlern. Stand 09/2024.

ASX Coop-A4-9.24-Final New.indd   1 16.09.24   17:59

Ab € 19.990,-*
bei Finanzierung und Versicherung 

Immer die richtige Entscheidung
Der neue Mitsubishi ASX 
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Damit Siri und Co am Heiligen 
Abend nicht die musikalische 
Gestaltung der Familienweihnachtsfeier über-
nehmen müssen, wollen wir unter der Anleitung 
von Marina Stürzlinger gemeinsam (Jung und 
Alt) das Liedgut der Weihnachtslieder auf-
frischen. Liedtexte inkl. Noten werden zur 
Verfügung gestellt. Es erwartet Sie ein 
stimmungsvoller Adventnachmittag.  

Sonntag 15.12.2024 
um 15:30 Uhr im Pfarrsaal 

 

 

Auf Ihren Besuch freut sich das  
Katholische Bildungswerk Bad Wimsbach-Nh. 

 
 

 
 

Veranstaltungshinweise und Privates
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•	

Veranstaltungshinweise und Privates

Winterlektüre im L-Raum
Es wird früh dunkel, draußen ist es 
kühl und windig. Genau die rich-
tige Zeit, um es sich mit einem Buch 
gemütlich zu machen. Von spannend 
bis romantisch bieten wir im L-Raum 
genau die richtige Lektüre an.
 
 

Schneeflockenträume von Karen 
Swann
Eingeschneit mit Freunden über 
Weihnachten. Man redet, schwelgt in 
der Vergangenheit und ist plötzlich 
mit unerwarteten Gefühlen konfron-
tiert. Ein ganz wundervoller Weih-
nachtsroman.
Remember Last Christmas  von 
Emma Goldman
Im Elfenkostüm im Einkaufszent-
rum jobben. Was tut man nicht alles 
für Geld. Und der Weihnachtsmann 
neben ihr, den kennt Alexis doch 
aus der Highschool. Eine chaotisch, 
witzig-romantische Weihnachtsge-
schichte.
Lindt & Sprüngli von Lisa Graf
In diesem historischen Roman 
wird die spannende Geschichte der 
berühmten Schweizer Chocolatierfa-
milie erzählt. Ein opulenter Lesege-
nuss.

 
Besuchen Sie uns bei der Advent-
fenster-Öffnung am Montag, 23. 
Dezember 2024.
Wir freuen uns auf eine stimmungs-
volle vorweihnachtliche Feier.

Bibliotheksöffnungszeiten:
Donnerstag, 15:30 – 18:30 Uhr
Samstag, 09:00 – 12:00 Uhr
www.biblioweb.at/badwimsbach

SPÖ – ARBÖ Nikolaus
Der Nikolaus kommt am

Donnerstag, den 5. Dezember um 18:00Uhr
zum Marktgemeindeamt

Alle Kinder aus Bad Wimsbach-Neydharting
sind dazu herzlich eingeladen.

Davor wird das 5. Fenster (Raiffeisenbank) des
Wimsbacher Adventkalenders geöffnet.

Wir freuen uns auf euer kommen!

Imkerinformation

Name Adresse Telefon Honig Propolis- 
tropfen

Angleitner Klaus Obere Au 11 0650/4006196 X
Brunnbauer B. Forsthausstraße 10 07245/25699 X
Hartner Franz Traunsteinstraße 3 0664/4773124 X
Hartner Harald Bachloh 22 07245/25789 X
Heitzinger Franz Vogeltenn 15 0650/5300239 X X
K r u m p h u b e r 
Wolfgang

Haag 13 0676/898655640 X

Fam. Lehner Forsthausstraße 3/
Wochenmarkt 0664/1812938 X X

Maier Rudolf Steinfeldstraße 18 07245/25751 X X
Pumberger Max Neydharting 9 0664/1833511 X
Schiestl Friedrich Bachweg 9 07245/25306 X
Waldl Rudolf Untere Au 22 0664/3467850 X

Strassers Adventmarkt
Unser traditioneller Adventmarkt findet am 14., 15. und 21., 22. Dezember 

von 12:00 bis 16:00 Uhr statt.
Christbaumverkauf – Likör- und Edelbrand-Verkauf  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Geräucherter Fisch, Blunz´n Grestl

Auf ein gemütliches Beisammensein in der Schnapsstube 
freut sich

Familie Alois Strasser-Strasser (Bachloh 2)

ÖAAB Nikolaus am 6. Dezember 2024

Anmeldungen per WhatsApp 0660/5281491
oder telefonisch abends ab 18:00 Uhr sowie

per Mail raab.sonja@linznet.at

Bei nachstehenden Imkern können Sie Honig und Propolistropfen das ganze 
Jahr über beziehen.

Honig kann man importieren, die Bestäubungsleistung unserer Bienen nicht. 
Mit dem Kauf von einheimischen Honig sichern Sie die Bestäubung unserer 
Bäume, Wiesen und Felder.


